
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

„Das hat gerade noch gefehlt! Als ob die Belastungen nicht ohnehin schon hoch genug wären!“ – 
Das haben sich dieser Tage wahrscheinlich alle gedacht, die im Schulwesen tätig sind oder einen 
Bezug dazu haben. Durch offensichtliches Versagen der Bietergemeinschaft „ARGE für molekulare 
Diagnostik“ ist rund um die Schul-PCR-Tests ein Chaos entstanden, das zurecht zu Unmut, Unver-
ständnis und Verunsicherung in einem Ausmaß geführt hat, wie man es sich kaum vorstellen hätte 
können.

Entstanden ist diese Situation nicht etwa, weil das Bildungsministerium aus Jux und Tollerei mit-
ten im Schuljahr die Anbieter der PCR-Tests austauschen wollte, sondern weil vergaberechtliche 
Zwänge diesen Anbieterwechsel unvermeidlich gemacht haben. Das Bildungsministerium war nach 
Weihnachten dazu gezwungen, weil der Auftrag nach Einsprüchen einer Anbieterfirma von der Bun-
desbeschaffungsgesellschaft neu vergeben wurde. Im Zuge eines Nachprüfungsverfahrens hatte au-
ßerdem das Bundesverwaltungsgericht auch noch die Leistungsfähigkeit der „ARGE für molekulare 
Diagnostik“ geprüft und bestätigt.
 
Aufgrund der entstandenen Probleme musste das Ministerium nun eine Art Notprogramm vorge-
ben. Es ist aktuell notwendig, dass tägliche Antigen-Tests durchgeführt werden. Außerdem finden 
momentan nicht die angekündigten zwei wöchentlichen PCR-Tests statt, sondern nach wie vor nur 
einer.  Die Schulen haben in den mittlerweile beinahe zwei vollen Jahren seit dem Beginn der Pan-
demie schon so viel an unvorhersehbaren Herausforderungen gemeistert, dass wir zuversichtlich 
sind, Sie werden auch die momentan besonders erschwerten Tage durchstehen und die Geduld 
sowie Besonnenheit nicht verlieren. 

Wir hoffen alle, dass die Bietergemeinschaft ihre Probleme bei der Auswertung der PCR-Tests so 
schnell wie möglich doch noch in den Griff bekommt und die Abläufe bald wieder in geregelte Bah-
nen kommen können. Es wäre nämlich fatal, müsste der Vertrag wegen anhaltender Probleme der 
„ARGE für molekulare Diagnostik“ aufgekündigt und noch einmal auf einen anderen Anbieter um-
gestiegen werden. 

In diesen schwierigen Zeiten können wir es gar nicht oft ge-
nug sagen, wie sehr wir die Leistungen der Schulleitungen, 
der Lehrerinnen und Lehrer sowie der Kolleginnen und Kol-
legen in der Verwaltung zu schätzen wissen und wie dank-
bar wir für den unermüdlichen Einsatzwillen sind. 

Mit freundlichen Grüßen

LRin Dr.in Beate Palfrader                                   Dr. Paul Gappmaier
Präsidentin der Bildungsdirektion für Tirol                     Bildungsdirektor für Tirol
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GZ: 400.20/0160-allg/2021
01.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR TIROL, 
WOMIT DIE KONKRETEN PRÜFUNGSTERMINE FÜR DIE 
EINZELNEN PRÜFUNGSGEBIETE (TEILPRÜFUNGEN) DER 
ABSCHLIESSENDEN PRÜFUNGEN IM HAUPTTERMIN 
2022 FESTGELEGT WERDEN

Gemäß § 36 Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, werden 
die im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für Tirol, 
Jahrgang 2022, Stück I, aufgelisteten Prüfungstermine 
für die einzelnen Prüfungsgebiete (Teilprüfungen) der 
abschließenden Prüfungen im Haupttermin 2022 fest-
gelegt.

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

Hinweis:
Die Prüfungstermine finden sich in der Übersicht auf den 
Seiten I - IX  dieser Ausgabe des Verordnungsblattes.

Verordnungen, Erlässe, Ausschreibungen und Mitteilungen der Bildungsdirektion 3
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Jahrgang 2020 Innsbruck, 15. September 2020 Stück IX

NEUE MEDIEN IM MEDIENPORTAL LEON

Feministin, SPÖ-Politikerin und Österreichs erste Frau-
enministerin in der Zweiten Republik: Johanna Dohnal 
wurde durch ihre entschiedene Art, Politik zu machen, 
zur wichtigsten Vorkämpferin für Frauenrechte und 
Gleichberechtigung. Sie setzte Reformen um, die Ös-
terreichs Gesellschaft prägten. Das Themenpaket „Die 
Dohnal“ erzählt das Leben dieser einzigartigen Politike-
rin in persönlichen Geschichten und Archivmaterialien.

Die Dohnal (Dokumentarfilm)
Die Geschichte und die Geschichten der Frauen wurden 
über Jahrhunderte unterdrückt, nicht erzählt, verges-
sen. Johanna Dohnal war die erste Feministin in einer 
europäischen Regierung: Sie 
wurde ausgerechnet in einem 
konservativen Land wie Ös-
terreich in den 1970er-Jahren 
zur Ministerin ernannt. „Die 
Dohnal“ setzt dieser Ikone 
der österreichischen Politik 
ein Denkmal und schafft da-
mit eine Identifikationsfigur 
für heutige und nachfolgende 
Generationen. Wir finden uns 
in ihr wieder, in ihren Kämp-
fen, ihren Siegen, ihrem Scheitern. Ein Film gegen das 
Vergessen und für eine gleichberechtigte Zukunft.

Traditionelle Berufe auf dem Weg nach morgen - Köni-
gin des Mittelmeers (de + es, Untertitel)
Um fünf Uhr morgens steht Gaspar jeden Tag auf, um 
aufs Meer hinauszufahren. Wie viele andere Fischer aus 
Garrucha, einem Dorf in der 
Provinz Almería, widmet er 
sich dem Fang der berühmten 
„Gamba Roja“, einer delika-
ten Rotgarnele. Dabei kom-
men sowohl traditionelle als 
auch moderne Techniken zum 
Einsatz. Der Film liegt auch in 
spanischer Sprachversion und 
mit deutschen sowie spani-
schen Untertiteln vor.

Taufe (Untertitel optional)
Die Taufe ist das Zeichen der Aufnahme eines Menschen 
in die Gemeinschaft der Christen. Die Symbole sowie die 

zugehörigen Worte und Hand-
lungen vor ihrem biblisch-theo-
logischen Hintergrund werden 
erklärt. Zudem wird man ein-
geladen, dieses Sakrament als 
sichtbares Zeichen der Gegen-
wart Gottes kennenzulernen 
und zu reflektieren, welche 
Bedeutung es für das eigene 
Leben hat.

Overtourism - Dichtestress im Ferienparadies
In Barcelona haben die Bürger gegen die Touristenflut 
protestiert, nun ist es Lissabon, das mit einem starken 
Anstieg an ausländischen Besuchern hadert. Weltkul-
turerbe-Orte wie Dubrovnik oder das kleine Städtchen 
Hallstatt im Salzkammergut drohen an den Touristen-
massen zu ersticken. Und auch 
innerhalb Asiens boomt der 
Tourismus. Billige Flüge, eine 
wachsende Mittelschicht in In-
dien und Asien und die Digita-
lisierung werden zum Problem 
für viele Reisedestinationen 
weltweit. Sie müssen umden-
ken: hin zum ganzheitlichen 
Management einer Destination 
und einer gezielten Steuerung der Reiseströme. Werden 
in Zukunft also Verbote, Kontingente und Verknappung 
der Angebote Antworten auf diesen Overtourism sein?

Märchen - Grimm, Andersen, Kunstmärchen (de + en)
„Es war einmal…“ Welche Art von Text mit diesen Wor-
ten eingeleitet wird, weiß jedes Kind. Das Themen-
paket stellt die Textgattung 
Märchen mit ihren Merkma-
len und charakteristischen 
Elementen vor. Sprachlich 
werden die Märchen, eine 
ursprünglich ausschließlich 
mündlich weitergegebene 
Textsorte, durch formelhafte 
Wendungen, magische Ele-
mente und Zahlensymbolik 
gekennzeichnet. Märchen 
ziehen bis heute die Menschen in ihren Bann, wie an-
hand eines Besuchs in einem Märchenpark eindrucks-
voll gezeigt wird.
Die Filme liegen auch in englischer Sprachversion vor.
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Das gesamte Medienangebot des TBI-Medienzentrums 
finden Lehrpersonen nach der Anmeldung im Portal 
Tirol (http://portal.tirol.gv.at) im „Medienportal LeOn“ 
(zum Anschauen und Downloaden).

MEDIENPORTAL LEON: NEUE FEATURES

Das Medienportal ist seit seinem Start im Jahr 2008 
immer wieder an die Wünsche der Lehrerschaft und 
technischen Entwicklungen der Internets angepasst 
worden. Auch das Update im Dezember 21 hatte das 
Ziel, die Anwendung für die KundInnen zu verbessern. 

Die Änderungen betreffen im Wesentlichen die Start-
seite und die Möglichkeiten des Teilens. Auf der LeOn-
Startseite werden nun alle Neuerscheinungen mit Bild 
angezeigt. Sobald ein Themenpaket neu auf das Portal 
gespielt wird, erscheint es in die Übersicht, sie ist damit 
tagesaktuell.

Neu: Register „Themen“
Diese neue Seite versammelt drei Bereiche: neben den 
bekannten „Themenwelten“ sind es „Unterrichtsprin-
zipien“ und „Genres“. Alles ist im Stil von sogenannten 
„Bilder-Slider“ aufgebaut.

In Themenwelten erstellt die Redaktion Sammlungen zu 
aktuellen oder gesellschaftlich wichtigen Themen. Auch 
Nischenthemen oder Serien finden hier ihren Platz. 

Laut Bildungsministerium hat Schule auch Bildungs- und 
Erziehungsaufgaben, die nicht nur einzelnen Unter-
richtsgegenständen zugeordnet werden können. Diese 
sind als Unterrichtsprinzipien zu berücksichtigen. Dieser 
neue Bereich wird nun von der LeOn-Redaktion mit The-
menpaketen versorgt. 
   
Ganz neu ist auch der Abschnitt Genre. Dort finden sich 
diverse „Medientypen“ wie Spielfilme, Bilderbuchkinos, 
Theateraufzeichnungen, Historische Filme, Dokumentar-
filme usw. Auch dieser Bereich soll anregen, unabhängig 
von Suchbegriffen im großen Sortiment von LeOn zu stö-
bern.

Neu: Register „Fächer“
Bisher gab es in LeOn bereits eine Auswahlmöglichkeit 
nach Fächern. Nun sind sie deutlich besser strukturiert, 
und zwar nach den Fächerbündeln „Sprachen“, „MINT“, 

„Geistes- und Sozialwissenschaften“, „Musische Fächer 
und Sport“. 

Neu: der Sammelkorb
Ab sofort kann man mehrere Medien in den Sammel-
korb legen und dann entscheiden, was man damit 
machen will: sie herunterladen (außer Filme und h5p-
Übungen), sie in die Merkliste legen oder teilen. Das 
Teilen (mit SchülerInnen) über den Sammelkorb ergänzt 
also das bisher gewohnte Teilen von einzelnen Medien 
und das Teilen der Merkliste.

Neuer Button für Merklisten 
Da die Statistik eindeutig zeigt, dass Merklisten von den 
Lehrpersonen häufig eingesetzt werden, hat man dem 
Button eine prominente Position spendiert: rechts unter 
neben dem Sammelkorb-Symbol. Auch die Verwaltung 
der Merklisten (teilen, umbenennen, leeren, löschen) 
kann hier aufgerufen werden.

Alle Neuerungen sind im Themenpaket beschrieben, ab-
rufbar über den Link So nütze ich LeOn für den Unter-
richt - Erklärfilme und Anleitungen.

Die neue Startseite zeigt alle Neuerscheinungen tages-
aktuell an.

Mitteilungen des Medienzentrums               
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JUGENDROTKREUZKALENDER
JÄNNER – FEBER 2021

Montag, 24., bis Freitag, 28. Jänner 2022, 09:00 bis 
18:00 Uhr:

Babyfit Lehrscheinausbildung, Rotes Kreuz Landes-
verband Tirol

Donnerstag, 24. Feber 2022, 09:00 bis 12:00 Uhr:
BabyFit Fortbildung, JRK Tirol Sekretariat

Donnerstag, 24. Feber 2022, 14:00 bis 17:00 Uhr:
PflegeFit Fortbildung, JRK Tirol Sekretariat

Das JRK-Team hofft, dass alle Termine regulär stattfinden 
können. Selbstverständlich werden die strengen Hygi-
enemaßnahmen eingehalten und die Veranstaltungen 
den Verordnungen der Bundesregierung entsprechend 
durchgeführt.

Kontakt bei Fragen zum Kalender:
Tiroler Jugendrotkreuz
Hofburg 108, 1. Stock
6020 Innsbruck
E-Mail: office@JRKtirol.at
Telefonnummer: 0512 / 58 24 67 – 0
Homepage: http://www.WirHelfen.at

PERSONALNACHRICHTEN 1/2022

Die Bildungsdirektion gratuliert herzlich ...

... zur Bestellung:

Prof. Mag. Thomas SCHWARZ ist mit Wirksamkeit 
vom 1. Dezember 2021 zum Direktor an der Bundes-
handelsakademie und Bundeshandelsschule Hall in 
Tirol bestellt worden.

Prof. Dipl.-Ing. Johannes PFATSCHBACHER ist mit 
Wirksamkeit vom 1. Jänner 2022 zum Abteilungsvor-
stand der Abteilung Elektronik an der Höheren tech-
nischen Bundes-Lehr- und Versuchsanstalt Innsbruck, 
Anichstraße, bestellt worden.

Prof. Mag. Dr. Oliver BACHMANN ist mit Wirksamkeit 
vom 1. Jänner 2022 zum Direktor der Bundessport-
akademie bestellt worden.

Dipl.-Ing. Christian EBERL ist mit Wirksamkeit vom
1. Jänner 2022 zum Direktor HTLBuVA Innsbruck, 
Trenkwalderstraße, ernannt worden.

... zur Verleihung von Berufstiteln:

Hofrätin:
Dir.in Prof.in Mag.a Sabine WECHSELBERGER,

HLA Villa Blanka, Innsbruck
Hofrat:

Dir. Mag. Georg KLAMMER, WiKu RG Ursulinen,
Innsbruck

Oberstudienrätin:
Prof.in Mag.a Barbara ENGL, BORG Lienz
Prof.in i.R. Mag.a Karin HOFFMANN, ehem. HTBLuVA

Innsbruck, Anichstraße
Prof.in Mag.a Dr.in Michaela HUTZ, Kath. BAfEP Inns-

bruck
Prof.in Mag.a Sylvia MAYR, HTBLuVA Innsbruck,

Anichstraße
Prof.in Mag.a Eva TILGNER, BRG Innsbruck
Prof.in Mag.a Kirsten VOUK, BHAK/BHAS Schwaz

Oberstudienrat:
Prof. i.R. Dipl.-Ing. Dr. Botond DEUTSCH, ehem.

HTBLuVA Innsbruck, Anichstraße
Prof. Dipl.-Ing. Christian FISCHER, HTBLuVA Inns-

bruck, Anichstraße

Sonstige Mitteilungen                      Personalnachrichten        
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Prof. Mag. Dr. Nikolaus HEIDEGGER-JEHLE,
PORG Volders

Prof. Dipl.-Ing. Reinhold HUBER, HTBLuVA Innsbruck,
Anichstraße

Prof. Ing. Mag. Dr. Klaus KERBER, HTBLuVA Innsbruck,
Anichstraße

Prof. i.R. Dipl.-Ing. Gerhard KOLL, ehem. HTBLuVA
Innsbruck, Anichstraße

Prof. Mag. Peter PATTERER, HTBLuVA Innsbruck,
Anichstraße

Prof. Mag. Harald PIETERSTEINER, BG/BRG Sillgasse
Prof. Mag. Gerhard PRANTNER, BRG Innsbruck
Prof. Mag. Dr. Stefan SCHIESTL, BHAK/BHAS Schwaz
Prof. Mag. Bruno SKOREPA, BORG Lienz

Oberschulrätin:
VDin Hildegard DANLER, VS Johannes Messner,

Schwaz
OLin Anita GRINDHAMMER, MS Wörgl 2
VDin Ruth TÖPFER, VS am Kirchplatz, Wattens

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: 
Bildungsdirektion für Tirol 
Schriftleitung: Bernhard Deflorian 
Beide: Heiliggeiststraße 7, 6020 Innsbruck

Schulrätin:
OLin Hannelore HAAS, MS Telfs Dr. Aloys Weissen-

bach
OLin Claudia MAIR, Bed, MA, PTS Schwaz
BOLin Erika POHL, TFBS für Bautechnik und Malerei
VOLin Johanna RAGGL, VS Eichholz
VOLin i.R. Silvia RUETZ, ehem. VS Kematen i. T.
OLin Anita WALDHART, MS Telfs Anton Auer
BOLin Birgit WILHELMER, Bed, TFBS Lienz

Schulrat:
OL Robert EDER, MS Steinach a. Br.
BOL Ing. Reinhold KOLLNIG, TFBS Lienz
OL Herbert MUIGG, Bed, Sport-MS Imst
OL Gebhard PODGORSEK, MS Steinach a. Br.
BOL Bernd RIETH, TFBS für Bautechnik und Malerei
OL Kurt STADLWIESER, MS Prutz-Ried und Umgebung
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